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Kreisverwaltung Trier-Saarburg        Trier, 26.04.2021 
Geschäftsbereich I   Abteilung: 3 
___________________________________________________________________ 

     

BESCHLUSSVORLAGE 
(Nr. 0174/2021/1) 

 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bauausschuss 03.05.2021 öffentlich 

 

BNT; Auftragserweiterung Maler- und Lakierarbeiten/Beschlussfassung 

 

Kosten: 

 
Betrag: 9.750,0 € 

Haushaltsjahr: 2021 
Teilhaushalt: 3 Gebäudemanagemnet 

Buchungsstelle: 231110117 
Haushaltsansatz: 500.000,0 € 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 
B E S C H L U S S V O R S C H L A G :  

 

Der Bauausschuss beschließt die in der nachfolgenden Sachdarstellung erläuterte 
Auftragserhöhung in Höhe von Brutto 9.750,0 € zur Durchführung von Maler- und 

Lackierarbeiten, im Zuge der Brandschutzmaßnahmen, am Balthasar-Neumann-
Technikum , an die Firma Maler Anton, Trier.  
  

 
 
S a c h d a r s t e l l u n g :  

 
Im Jahr 2015 wurde die turnusmäßige Gefahrenverhütungsschau am Balthasar-

Neumann-Technikum durchgeführt. 
Das Ergebnis wurde im Protokoll vom 08.05.2015 der Berufsfeuerwehr Trier 

zusammengefasst. 
Es müssen am Balthasar-Neumann-Technikum umfangreiche Brandschutz-
maßnahmen, baulicher und technischer Art, durchgeführt werden. 

Im Zuge der Brandschutzmaßnahmen müssen, in jedem der Gebäudekomplexe, 
auch vielfältige Maler- und Lackierarbeiten ausgeführt werden. 

Mit Schreiben vom 30.04.2020 wurde die Firma Maler Anton, Trier, mit der 
Durchführung dieser Arbeiten beauftragt, Auftragssumme Brutto 10.496,87 €. 
Ein Teil der Mehrkosten entstand durch Arbeiten, die bei Auftragserteilung nicht 

bekannt waren und damit kalkulatorisch nicht erfasst werden konnten. Es handelt 
sich hierbei um Beiputz- und Malerarbeiten im Bereich von Leibungen und den 
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demontierten Aufputz-Wandhydranten, Brandschutzdurchführungen von technischen 
Installationen und Beschichtungen von Stahlbauteilen. 
Bei den Anstrichen auf Wänden und Decken stellte sich im Zuge der Ausführung 

heraus, dass in wesentlichen größeren Umfang Vorarbeiten erforderlich waren, so 
dass es hier zu Mehrmengen gegenüber der Ausschreibung kam. In Anpassung an 

die vorhandenen Wandstrukturen mussten im technischen Gymnasium die neuen 
Wandflächen mit Glasfasertapeten tapeziert werden, diese Position fehlte im 
Angebot. 

Des Weiteren fielen in den Positionen dauerelastische Fugen, Abdeckung zur 
Sicherung von Einbauteilen und Möbeln sowie Zulagen für Anstriche Mehrmengen 

an. 
 
 

 
 
Anlagen: 

 
Keine 
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